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10.	 Reglement der einzelnen Sportarten

•	 Die Spielzeit pro Spiel beträgt 20 Minuten. Der Seitenwechsel erfolgt nach  
10 Minuten (die Zeit läuft weiter!). Es gibt keine Auszeit und keine Nachspielzeit. In 
Ausnahmefällen (z.B. Schlechtwetter) kann die Spieldauer verkürzt werden

•	 Langer An- und Abpfiff sowie Halbzeitpfiff erfolgen zentral vom Wettkampfbüro über 
Lautsprecher und geben das Signal für den Spielbeginn, für die Halbzeit und für 
das Spielende. 

•	 Direkt nach dem Halbzeitpfiff möglichst rasch die Seiten wechseln, die  Zeit läuft 
weiter.

•	 Alle Spiele enden mit dem zentralen Schlusspfiff. Das heißt, nicht abgeschlossene 
Spielaktionen werden nicht mehr gewertet.

•	 Spielfortsetzungen nach dem Pausen- bzw. Ende-Signal:	  
Für „Spielball in der Luft“ bzw. Schiedsrichterentscheidung vor dem Signal gilt: 
 

	- 	Basketball: Ist der Ball in der Luft zählen die Punkte;   
evtl. gegebene Freiwürfe müssen noch ausgeführt werden.	  

	- Fußball: Ein gegebener Elfmeter wird noch aus-
geführt. Wenn der Ball in der Luft ist und das 
Signal zum Pausen- bzw. Schlusspfiff erfolgt, 
der Ball aber ins Tor geht, wird dieses Tor gezählt.	  

	- Handball: Ein gegebener 7-Meter-Wurf wird noch ausgeführt.	  

	- Volleyball: Der laufende Ballwechsel wird zu Ende gespielt.	  
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•	 Spielerwechsel sind in jeder Sportart grundsätzlich möglich (auch fliegend)

•	 Unentschiedene Spielausgänge sind in allen Sportarten möglich.

•	 Pro Sportart ist von jeder Mannschaft ein Ball mitzubringen.	  
Tipp: Die Bälle unbedingt eindeutig kennzeichnen! 

•	 Jede Mannschaft muss in einheitlichen Trikots mit lesbaren Rückennummern antre-
ten. Die Nummer innerhalb der Mannschaft muss eindeutig sein (keine doppelten 
Nummern).

•	 Tritt eine Mannschaft nicht bzw. verspätet (mehr als 2 Min.) zum Spiel an, so wird 
das Spiel mit 2:0 Punkten für den Gegner gewertet.

•	 Die Stellung eines Schiedsgerichts ist verpflichtend! Stellt eine eingeteilte 
Mannschaft kein oder ein unvollständiges Schiedsgericht, so wird sie in der Endab-
rechnung mit je 2 Punkten Abzug bestraft. Wir hoffen, nicht zu solchen Sanktionen 
greifen zu müssen!

•	 Die Entscheidungen der Schiedsrichter sind, sofern es sich um Tatsachenentschei-
dungen handelt, nicht anfechtbar.

•	 Wenn das Schiedsgericht körperlich oder auch verbal angegangen wird, muss die 
Turnierleitung entsprechende Sanktionen verhängen, die auch zur Disqualifizie-
rung der gesamten Mannschaft führen können.

•	 Bei Spielabsage wegen fehlender Mannschaft wird wie folgt gewertet:
	- 	Basketball: 	15 : 0 Punkte 

	- Fußball:       3 : 0 Tore 

	- Handball:     5 : 0 Tore

	- Volleyball:  15 : 0 Punkte
     Das Spiel wird für die betreffende Mannschaft als verloren gewertet.

•	 Bei allgemeinem Spielabbruch (Signal vom Wettkampfbüro für alle Mannschaften) 
wird der aktuelle Spielstand gewertet.


